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Sportplatz: Grüner Wald (100 x 61.5m) 
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VOR WORT  D ES PRÄ SIDENTEN  

Liebe FCS-Familie 
 
Mit grosser Dankbarkeit und Stolz trete ich ein weiteres Mal als Präsident dieses wunderbaren 
Fussballvereins an euch.  
 
Als Erstes will ich meinen aufrichtigen Dank an meine geschätzten Vorstandsmitglieder 
aussprechen, welche mit ihrer herausragenden Arbeit in ihren Resorts den Grundstein für unseren 
Erfolg legen. Ihre Hingabe und ihr Engagement sind bewundernswert und tragen massgeblich zur 
Weiterentwicklung unseres Vereins bei. 
 
Es erfüllt mich mit grosser Freude, die beeindruckenden sportlichen Leistungen unserer 
Mannschaften zu sehen. Ich gratuliere allen Spielerinnen und Spielern, Trainern und Betreuern 
ganz herzlich. Insbesondere den Damen, die den Aufstieg in die 1. Liga geschafft haben, sowie 
unserer 1. Herrenmannschaft, die den Titel des IFV-Meisters errungen haben. Diese Erfolge sind 
das Ergebnis konsequenter Arbeit im Junioren- und Aktivbereich, eines hervorragenden 
Teamgeistes und des unermüdlichen Einsatzes jedes Einzelnen. Neben den sportlichen Erfolgen 
will ich auch allen Funktionären, Trainern und Helfern meinen tiefsten Dank aussprechen. Euer 
unermüdlicher Einsatz im Hintergrund ermöglicht es unseren Mannschaften, Woche für Woche ihr 
Bestes zu geben. Ohne eure Unterstützung und euren Einsatz wären wir nicht da, wo wir heute 
stehen. 
 
Ich rufe alle Mitglieder und die gesamte FCS-Familie dazu auf, sich aktiv am Vereinsleben zu 
beteiligen. Jeder von uns kann einen wertvollen Beitrag leisten, sei es durch ehrenamtliche 
Tätigkeiten, die Unterstützung bei Veranstaltungen oder das Anfeuern unserer Teams bei den 
Spielen. Gemeinsam können wir unseren Verein noch weiter voranbringen und eine noch engere 
Verbundenheit schaffen. 
 
Ich will die Gelegenheit aber auch nutzen, um auf ein Problem hinzuweisen, welches mich und 
meine Kollegen vom Vorstand beschäftigt: Wir haben seit Jahren einen Unterbestand an 
Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen. Ohne sie gibt es keine Spiele. Sie sind unverzichtbar für 
den fairen Ablauf des Spiels und verdienen unsere Anerkennung und Wertschätzung. Ich fordere 
daher alle Mitglieder und Fans auf, mehr Respekt und Wertschätzung gegenüber Schiedsrichtern 
zu zeigen. Lasst uns alle unseren Teil dazu beitragen, dass sie ihre Aufgabe in einem 
unterstützenden und respektvollen Umfeld ausüben können. Ich bin überzeugt, dass wir mit diesem 
Verhalten den einen oder anderen motivieren können, sich als Schiedsrichter oder Schiedsrichterin 
zur Verfügung zu stellen. 
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Ich bin stolz, Teil dieses Vereins zu sein und die Möglichkeit zu haben, als Präsident zu arbeiten. 
Die Leidenschaft und der Zusammenhalt, die in diesem Club spürbar sind, sind etwas Besonderes. 
Es erfüllt mich mit grosser Freude, in einem Umfeld zu arbeiten, das von einer starken 
Gemeinschaft und einem gemeinsamen Ziel geprägt ist. In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
eine erfolgreiche und spannende neue Saison, voller sportlicher Höhepunkte und unvergesslicher 
Momente. Gemeinsam können wir Grosses erreichen! 
 
Mit sportlichen Grüssen 
René Deplazes 
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E INLADUN G ZUR GEN ER ALVERSA MMLU N G  

 

EINLADUNG ZUR 90. GENERALVERSAMMLUNG 

FREITAG, 25. AUGUST 2023, 19.00 UHR IM CLUBHAUS 

DUNG 
Traktandenliste der 90. Generalversammlung 
ZUR 
1.Begrüssung 
 

2. Anwesenheitskontrolle  
 

3. Wahl der Stimmenzähler 
 

4. Protokoll der 89. Generalversammlung vom 19. August 2022 
 

5. Mutationen 
 

6. Ressortberichte  6.1 Präsident 
   6.2 Sportchef 
   6.3 Juniorenobmann 
 

7. Finanzen  7.1 Kassabericht per 30. Juni 2023 
    7.2 Bericht der Revisoren 
   7.3 Genehmigung der Jahresrechnung 2022/23 
 

8. Wahlen  8.1 Präsident 
   8.2 Sportchef 
   8.3 Juniorenobmann 
   8.4 Infrastrukturen 
   8.5 Revisor 
 

9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2023/24 
 

10. Vorstellung und Beschlussfassung Budget 2023/24 
 

11. Anträge  11.1 Seitens des Vorstands 
   11.2 Seitens der Mitglieder 
 

12. Ehrungen 
 

13. Verschiedenes 
 

14. Nachtessen 
 
 
 85. GENERALVERSAMMLUNG 
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Aktuelle Zusammensetzung: 
 
René Deplazes  Präsident   2023 
Ralph Bomatter  Vize & Kommuni-kation 2024 
Claudia Gisler  Finanzen   2024 
René Gnos  Sportchef   2023 
Iwan Herger  Juniorenobmann  2023 
Marco Planzer  Spiko   2024 
Reto Infanger  Infrastrukturen  2023 
Monja Deplazes  Administration  2024 
Roman Bissig  Event   2024 
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MANN SCHAFT EN  

1.  Mannschaf t  
 
Rückblick Rückrunde 2023/2024: 1. Mannschaft schreibt Vereinsgeschichte 
Genau richtig zum 90-Jahr-Jubiläum erreichte die 1. Mannschaft historisches und wurde erstmals in 
der Vereinsgeschichte 2. Liga-Meister. In den Aufstiegsspielen scheiterten wir am FC Bülach.   
 
Zufrieden und stolz blickt die 1. Mannschaft auf die Saison 2022/23 zurück. Mit der Bilanz von 15 
Siegen, 8 Unentschieden und 3 Niederlagen wurde die 1. Mannschaft verdient 2. Liga-Meister und 
konnte nach dem letzten Meisterschaftsspiel den Pokal in die Höhe stemmen.  
 
In dieser Saison wurden die Aufsteiger in die 2. Liga interregional mittels Barrage – mit einem Hin- 
und einem Rückspiel gegen den gleichen Gegner – ermittelt. Bei bestem Fussballwetter und unter 
den Augen von ca. 800 Zuschauenden fand am 17. Juni 2023 das Aufstiegs-Hinspiel gegen den 
Meister des Fussballverbandes der Region Zürich, den FC Bülach, statt. Nur gerade 3 Niederlagen 
und 4 Unentschieden mussten die Zürcher in 26 Meisterschaftsspielen hinnehmen. Auch die dabei 
über 70 geschossenen Toren verhiessen ein Top-Spiel, bei welchem beide Mannschaften ihr 
Potential abrufen mussten, wollte sie sich in eine gute Position für das Rückspiel bringen. Dank 
einer sensationellen Teamleistung gewannen wir das Hinspiel mit 2:0.  
 
Zuversichtlich und top motiviert reisten wir am 24. Juni 2023 für das Rückspiel nach Bülach. Zahlrei-
che mitgereiste FCS-Fans unterstützten uns während des ganzen Spiels lautstark. Nach dem zwi-
schenzeitlichen 1:1 Ausgleich in der 70 Minute war der Aufstieg wieder in Griffweite. Mit zwei Toren 
in der regulären Spielzeit egalisierte der FC Bülach seinen Zweitorerückstand aus dem Hinspiel. In 
der Verlängerung erzielten die Bülacher drei Tore, was zum Endresultat von 1:6 führte. Auch wenn 
nach der Partie die Enttäuschung über die verpasste Chance überwog, sind wir stolz auf das 
Erreichte und blicken auf eine sehr erfolgreiche Saison zurück. Das Team glänzte stets durch 
grossen Willen und Kampfgeist. Ebenfalls der hervorragende Teamspirit, welcher sich sowohl auf, 
wie auch neben Platz zeigt, zeichnete die Mannschaft aus.  
 
Nächste Saison greifen wir wieder an! Für die tolle und sehr geschätzte Unterstützung an den 
Heim- und Auswärtsspielen bedanken wir uns. Vor allem der Fanaufmarsch an den Auswärtsspie-
len ist top.  
 
Allen Mannschaften vom FCS wünschen wir für die neue Saison viel Erfolg. 
 
Staff 1. Mannschaft 
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Team-Sponsoren: Wohncenter Muoser Schattdorf 
               Imholz Sport Bürglen 

        axa nova 
                  Kebab Hüsli Schattdorf 

       Bulls Suisse AG 
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Statistiken 1. Mannschaft 2. Liga Gruppe 1 
 

1 FC Schattdorf 26 15 8 3 -90 54 : 34 53 

2 SC Goldau 26 16 3 7 -62 56 : 41 51 

3 FC Willisau 26 16 3 7 -94 46 : 28 51 

4 FC Sempach 26 12 4 10 -61 49 : 47 40 

5 FC Aegeri 1 26 11 5 10 -71 42 : 31 38 

6 FC Horw 26 10 6 10 -101 43 : 46 36 

7 FC Sarnen 26 9 7 10 -58 42 : 38 34 

8 SC Obergeissenstein 26 9 6 11 -78 32 : 44 33 

9 Luzerner SC 26 10 3 13 -135 42 : 54 33 

10 FC Sins I 26 8 8 10 -60 33 : 42 32 

11 FC Entlebuch 26 7 9 10 -73 34 : 42 30 

12 FC Hochdorf 26 9 1 16 -80 49 : 47 28 

13 FC Littau 26 8 4 14 -81 38 : 43 28 

14 FC Altdorf 26 8 1 17 -70 35 : 58 25 

 
(Rang, Fussballclub, Spiele, gewonnen, unentschieden, verloren, Strafpunkte, Tore, Punkte) 
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Einsatzstatistik 
 

 
 

 

 

 

 

  

   Meisterschaft   Cup  

Name Vorname Einsätze Einsatzminuten Tore Einsätze Einsatzminuten Tore 

Agrebi Skander 21 1650 4 0 0 0 

Arnold Paul 20 1088 2 3 249 0 

Arnold Yannick 18 1559 0 2 180 0 

Baumann Andri 13 445 0 0 0 0 

Baumann Pascal 10 212 0 2 159 0 

Gamma Kevin 19 582 3 3 142 0 

Gisler Cédric 18 1331 4 2 145 0 

Gisler Joachim 23 2037 0 3 270 0 

Gisler Livio 10 255 3 2 128 1 

Gisler Noël 22 1324 4 3 192 1 

Gisler Tim 18 1376 0 3 137 0 

Heinzer Franco 16 1198 1 0 0 0 

Mahrow Livio 8 720 0 1 90 0 

Mahrow Robin 22 1369 5 2 100 2 

Muoser Simon 2 8 0 3 72 0 

Scheiber Ramon 22 1498 4 3 195 0 

Schürpf Jonathan 18 1011 0 3 255 0 

Senn Noah 9 320 1 2 75 0 

Stampfli Patrik 26 2319 18 2 121 2 

Stampfli Sandro 22 1758 1 3 116 0 

Wipfli Simon 23 1706 3 3 177 1 

Wirth Samuel 23 1895 1 2 180 0 
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2.  Mannschaf t  
 
Eine Rückrunde mit erfreulichem Ausgang 
 
Nachdem wir die 2. Mannschaft über fünf Jahre begleiten durften, schauen wir ein letztes Mal 
zurück auf eine ereignisreiche 4.-Liga-Saison. Obwohl das ambitionierte Ziel «Aufstiegsrunde» im 
Verlauf der Vorrunde nicht erreicht wurde, konnte die Mannschaft die Saison 2022/2023 erfreulich 
beenden. Mit 18 erspielten Punkten belegten wir in der Endabrechnung den 2. Platz der 
Abstiegsrunde. 
 
Mit einem Lächeln im Gesicht, jedoch durchaus etwas melancholisch, schauen wir auf die 
vergangenen fünf Spielzeiten zurück. Aus sportlicher Sicht war eines der Highlights sicherlich der 
Aufstieg in die 4. Liga. Gemeinsam mit der Mannschaft haben wir jedoch nicht nur die Hürde «5. 
Liga» überwunden, sondern auch die herausfordernde Corona-Situation gemeistert.  
 
Der familiäre Zusammenhalt und die Freundschaften, welche sich durch den Fussball ergeben 
haben, liessen die Mannschaft zu einer starken 4. Liga-Truppe heranwachsen, welche mit 
entsprechendem Engagement durchaus auch Potenzial für eine höhere Liga hat.  
 
Veränderungen bieten immer wieder neue Chancen. Da auch einige Führungsspieler das Team 
verlassen und künftig bei den Senioren spielen, liegt es nun an den jüngeren Spieler, die 
Mannschaft weiterzubringen und Verantwortung zu übernehmen. Dem neuen Trainerduo und der 2. 
Mannschaft wünschen wir für die Zukunft von Herzen nur das Beste. Wir nehmen nun nicht länger 
auf der Trainerbank Platz, sondern freuen uns, künftig die eine oder andere Partie von der Fan-
Kurve aus zu betrachten. 
 
Herzlichen Dank an die Mannschaft, dem Herzensverein FC Schattdorf und auch den treuen 
Supporterinnen und Supportern, welche die 2. Mannschaft in den letzten Jahren jederzeit 
unterstützt haben. «Dankä» für das entgegengebrachte Vertrauen und die schönen gemeinsamen 
Stunden, welche wir stets in bester Erinnerung halten werden. 
 
Das Trainerduo Tiziano Barbaro und Florian Furger 
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Dress-Sponsor: Schibli Elektrotechnik AG 
 
 
 

Statistiken 4. Liga - Abstiegsrunde - Gruppe 4 
 

1 FC Brunnen a 9 8 0 1 -7 26 : 7 24 

2 FC Schattdorf 9 5 3 1 -10 22 : 14 18 

3 FC Sarnen 9 5 1 3 -9 23 : 12 16 

4 SC Kriens III 9 4 2 3 -14 22 : 16 14 

5 FC Alpnach a 9 4 1 4 -8 14 : 12 13 

6 SC Menzingen 9 4 0 5 -13 20 : 18 12 

7 FC Stans 9 4 0 5 -29 16 : 26 12 

8 ESC Erstfeld 9 2 3 4 -17 15 : 20 9 

9 FC Luzern 9 2 0 7 -13 7 : 30 6 

10 SC Goldau III 9 1 2 6 -20 18 : 28 5 

 
(Rang, Fussballclub, Spiele, gewonnen, unentschieden, verloren, Strafpunkt, Tore, Punkte) 
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3.  Mannschaf t  
 
Rückrundenbericht FC Schattdorf 3. Mannschaft: 
 
Nach einer intensiven Vorbereitung startete die 3. Mannschaft voller Vorfreude in die Rückrunde. 
Nachdem die Hinrunde in der unteren Tabellenhälfte abgeschlossen wurde, war es das Ziel, in der 
Rückrunde einen Platz in der oberen Tabellenhälfte zu sichern. 
 
Nach einer bitteren Niederlage im ersten Rückrundenspiel sollten im Derby gegen Altdorf die ersten 
Punkte erzielt werden. Trotz ausgeglichener Partie und halbstündiger Überzahl wurde dieses Ziel 
nicht erreicht und man musste die Rückreise ohne Punkte antreten. Nach einer weiteren Niederlage 
gegen den FC Ibach konnte im Spiel gegen den Weggiser SC der erste Punkt eingefahren werden. 
Daraufhin folgten leider weitere Niederlagen, wobei man in fast allen Spielen zuerst in Führung lag 
und gegen Ende der Partie noch Tore kassierte. Im letzten Spiel folgte ein weiteres Derby gegen 
den FC Flüelen, mit welchem die Saison versöhnlich beendet werden sollte. Trotz der wohl besten 
Leistung in der Rückrunde und mit zwischenzeitlichem 3-Tore Vorsprung musste sich die 
Mannschaft am Ende mit einem weiteren Unentschieden begnügen. 
 
Die Saison wurde somit im unteren Tabellendrittel beendet. Für die nächste Saison gilt es im 
konditionellen Bereich aufzuholen, damit man die diversen Führungen zukünftig über die Zeit 
bringen kann. Die Mannschaft will nun die tabellenmässig schwache Saison hinter sich lassen und 
freut sich schon bald, die Vorbereitung auf die neue Saison in Angriff zu nehmen. 
 

Dress-Sponsor: BINARY one GmbH 
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Statistiken 5. Liga - Gruppe 1 
 

 

 
(Rang, Fussballclub, Spiele, gewonnen, unentschieden, verloren, Strafpunkt, Tore, Punkte) 

 

  

1 FC Walchwil 18 13 3 2 -15 63 : 25 40 

2 FC Altdorf II 18 10 5 3 -34 44 : 24 33 

3 FC Brunnen 18 10 4 4 -15 38 : 26 32 

4 FC Flüelen 18 6 7 5 -37 44 : 43 23 

5 FC Ibach IV 18 6 4 8 -31 30 : 41 20 

6 FC Küssnacht a/R 3 18 4 8 6 -15 38 : 38 18 

7 Weggiser SC 18 4 6 8 -21 32 : 56 16 

8 FC Schattdorf 18 1 9 8 -28 27 : 40 10 

9 FC Muotathal 18 2 4 12 -12 26 : 49 8 

10 FC Rotkreuz IV R 18 0 18 0 0 0 : 0 0 
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Frauen  
 
FF U1 
 
Team Uri I feiert nach einer beeindruckenden Saison mit grossem Erfolg den Aufstieg  
 
Das Damen I feiert aufgrund seiner herausragenden Leistungen den wohlverdienten Meistertitel. 
Mit 14 Siegen, vier Unentschieden und keiner einzigen Niederlage konnte das Team eine 
bemerkenswerte Konstanz zeigen. Sowohl die beste Offensive als auch die beste Defensive der 
Liga sprechen für sich. Der Aufstieg des Team Uri in die 1. Liga ist zweifelsohne hochverdient. Die 
Mannschaft von Silvan Kempf und Tim Megert konnte einen komfortablen Vorsprung von zehn 
Punkten aufweisen. Jedoch verlief der Saisonstart nicht ganz so rosig. Im ersten Spiel gegen Horw, 
bei dem Uri als klarer Favorit galt, wurden Punkte liegen gelassen. Doch darauf folgte prompt die 
Reaktion gegen Küssnacht, bei der Uri mit einem 4:2-Sieg gegen die Schwyzer triumphieren 
konnte. Das zweite Meisterschaftsspiel wurde zum Höhepunkt der Saison, als das Team am 
Schweizer Cup teilnahm. Obwohl Uri gegen den Super-League-Vertreter Luzern mit 12:0 eine 
deutliche Niederlage hinnehmen musste, war es den-noch ein bemerkenswertes Ereignis. Der Rest 
der Hinrunde war eine beeindruckende Show der Urnerinnen. Lediglich gegen den ersten Verfolger 
aus Root mussten sie noch Punkte abgeben, als es zu einem 1:1-Unentschieden kam. Ansonsten 
zeigte Uri eine enorme Stabilität und überzeugte insbesondere durch eine abgeklärte Defensive. In 
nur acht Spielen musste Torhüterin Julia Novacic lediglich drei Gegentore hinnehmen, um den Ball 
aus dem eigenen Netz zu holen. 
 
Das Ausscheiden im Cup war verkraftbar. In der Rückrunde startete Uri stärker als zuvor. Diesmal 
gewann man gegen den FC Horw mit 3:1. Allerdings folgte dann ein kleiner Rückschlag. Gegen 
Rottal-Malters gab es im Elfmeterschiessen eine bittere Niederlage im Cup. Doch Uri verkraftete 
dies gut und konnte die nächsten beiden Spiele gegen Küssnacht und Adligenswil relativ souverän 
gewinnen. In dieser Phase der Saison fiel vor allem eines auf: Die Urnerinnen konnten sich immer 
auf die hohe Qualität ihres Kaders verlassen. Es gelang ihnen zwar nicht immer, über die volle 
Distanz Höchstleistungen abzurufen, aber letztendlich setzte sich Uri immer verdient durch. Im 
vierten Rückrundenspiel gab es das dritte Unentschieden der Saison gegen die aufsässigen 
Nebikoner, bevor das Team von Kempf und Megert noch einmal richtig aufdrehte und zweimal 
hintereinander mit 3:0 siegte. Dann folgte das Spitzenspiel gegen SK Root. Uri wusste: Mit einem 
Sieg würde der Aufstieg gesichert wer-den. Und diesen Sieg holten sie sich. In einem attraktiven 
Spiel mit kämpferischer Hingabe gewannen die Urnerinnen mit 2:0. Somit standen sie bereits zwei 
Runden vor Schluss als unangefochtene Meister fest.  
 
Die letzten beiden Partien waren nur noch Formsache. Gegen Willisau gewann Uri souverän mit 6:2 
und durfte nach dem letzten Heimspiel den Pokal in die Höhe stemmen. Im letzten Spiel gab es 
noch das vierte Unentschieden gegen Team Region Entlebuch. Damit beendet Uri die Saison mit 
46 Punkten auf dem ersten Platz und zeigt eine beeindruckende Dominanz. In der kommenden 
Saison werden die Urnerinnen in der 1. Liga angreifen, und man kann gespannt sein auf dieses 
spannende Abenteuer. 
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Dress-Sponsor: Raiffeisen 
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FF U2 
 
Saisonbericht 2022/2023 
 
Die FFUII Mannschaft hat eine turbulente Saison hinter sich. Wir starteten mit einem kleinen Kader 
und ohne feste Torhüterin. Diese Bedingungen erschwerten die Saison stark. Trotz Verbesserung 
des Spielaufbaus sowie der hohen Motivation konnte der Ligaerhalt nicht gesichert werden. Der 
Wille zu gewinnen hat bis zum letzten Spiel angehalten und mit diesem Willen wollen wir auch in die 
nächste Saison starten.  
 
In der neuen Saison ist das Ziel, sich frisch zu orientieren und in den oberen Rängen mitzuspielen. 
Wir, als Team, sind sehr zuversichtlich und haben grossen Ehrgeiz unser Können endlich auf den 
Platz zu bringen. Unser Teamgeist ist während der gesamten Saison weiter gewachsen. Wir 
unterstützen uns gegenseitig, motivieren uns und stehen als eine Einheit auf dem Platz.  
 
 
 
 

 
Dress-Sponsor: TEKO 
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FF U19 

 

Die Saison der Juniorinnen des Team Uri neigt sich dem Ende zu und es ist an der Zeit, einen 
Rückblick auf die Ereignisse zu werfen. Leider war es eine äusserst schwierige Saison für das 
Team, da sie nur einen einzigen Sieg verzeichnen konnten, jedoch mit insgesamt acht Niederlagen 
konfrontiert wurden. Trotzdem gab es einige positive Aspekte und wertvolle Erfahrungen, die das 
Team mitnehmen kann. Der einzige Sieg der Saison holte sich das Team gegen den SC Cham. Die 
Urnerinnen schlugen den Gegner mit 5:0. Es war ein hart erkämpfter Sieg, der das Selbstvertrauen 
der Mannschaft stärkte. Leider waren die restlichen Spiele der Saison von Niederlagen geprägt. 
Das Team Uri stand vor vielen Herausforderungen und musste sich gegen starke Gegner 
behaupten, die ihnen oft einen Schritt voraus waren. Die Niederlagen waren enttäuschend, aber 
das junge Team hat aus jedem Match gelernt. Obwohl die Saisonergebnisse nicht optimal waren, 
war es dennoch eine wertvolle Zeit für das Team. Die Spielerinnen haben hart trainiert und sind 
enger zusammengewachsen. Sie haben gelernt, wie wichtig es ist, auch in schwierigen Zeiten 
zusammenzuhalten und niemals aufzugeben. Nun geht es in die wohlverdiente Sommerpause.  
 
 

Dress-Sponsor: Bissig Personal 
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Statistiken 2. Liga Frauen Gruppe 1 
 
 

 
(Rang, Fussballclub, Spiele, gewonnen, unentschieden, verloren, Strafpunkt, Tore, Punkte) 

 
 

Statistiken 3. Liga Frauen Gruppe 1 
 

1 Luzerner  SC  18 13 3 2 -1 62 : 28 42 

2 FC Baar  2  18 11 4 3 -4 44 : 14 37 

3 Team Gunzwi l -Sempach  18 10 4 4 -4 41 : 28 34 

4 SC Kr iens  18 8 4 6 -4 38 : 34 28 

5 FC Ascona  18 7 6 5 -9 33 : 28 27 

6 SC Cham  18 7 4 7 -5 31 : 28 25 

7 SG Obwalden  18 5 5 8 -2 36 : 52 20 

8 
TEAM Menz ingen /  
Aeger i  

18 5 3 10 0 32 : 37 18 

9 FC Hünenberg  18 2 5 11 -2 34 : 58 11 

10 Team Ur i  Frauen  I I  18 2 2 14 -1 16 : 60 8 

 
(Rang, Fussballclub, Spiele, gewonnen, unentschieden, verloren, Strafpunkt, Tore, Punkte) 

 
  

1 Team Ur i  Frauen  I  18 14 4 0 -5 54 : 15 46 

2 SK Roo t  18 11 3 4 -13 45 : 29 36 

3 FC Wi l l i sau  18 10 4 4 0 44 : 18 34 

4 SC Neb ikon  18 10 4 4 -1 28 : 15 34 

5 FC Horw  18 10 4 4 -5 40 : 24 34 

6 Team Re gion En t lebuch  18 4 5 9 -3 33 : 41 17 

7 FC Küss nacht  a /R  18 4 5 9 -6 28 : 41 17 

8 FC Sursee  18 4 5 9 -8 19 : 32 17 

9 FC Luzern  F rauen 2  18 2 6 10 -4 24 : 47 12 

10 FC Ad l i genswi l  18 0 2 16 -14 6 : 59 2 
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Statistiken FF 19 Frühjahrsrunde Gruppe 1 
 

1 SG Stans-Enge lbe rg  8 8 0 0 -1 40 : 6 24 

2 FC Baar  9 6 1 2 0 32 : 16 19 

3 AS Gambarogno  FF -19  8 5 3 0 -3 22 : 5 18 

4 SC Schwyz  9 5 1 3 -2 40 : 24 16 

5 FC Sempach  9 5 0 4 -7 40 : 18 15 

6 FC Rothenburg  9 4 1 4 -1 33 : 18 13 

7 FC Küssnacht  a /R  9 3 2 4 0 36 : 22 11 

8 Zug 94  9 1 2 6 -11 9 : 27 5 

9 Team Ur i  9 1 0 8 -2 6 : 53 3 

10 SC Cham  9 0 2 7 -1 8 : 77 2 

 
(Rang, Fussballclub, Spiele, gewonnen, unentschieden, verloren, Strafpunkt, Tore, Punkte) 
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Sen ioren  
 
Schlussbericht Senioren 30+ 
 
Nach den Turbulenzen in der Vorrunde entschieden sich die Senioren 30+ aus Schattdorf für eine 
etwas tiefere Reise für die Rückrunde. Eine Hochseeregatta passte da schon eher. Mit der SS 
Green Forest 30+ stachen sie in die See. Beim Anblick des Schiffs wurde es dem Kapitän Andre 
«Black Painter» Schelbert jedoch etwas mulmig: «Uns fehlt das Personal, um wettbewerbsfähig zu 
bleiben.» Einige Matrosen meinten: «Das Rennen als Letzter oder Vorletzter verlieren, darf nicht 
passieren.» Leider startete die Rückrunde, wie die Vorrunde aufhörte. 
 
Das erste Duell in der Rückrunde ging gegen die SS Buttisholz klar mit 3:1 verloren. Auch die 
zweite Woche der Regatta verlief nicht besser. Zwar konnte unser Schiffskapitän Andre Schelbert 
einige Matrosen aus Altdorf und Flüelen am Steg rekrutieren, jedoch half dies nur bedingt gegen 
den späteren Regatta-Sieger aus Root. Die Partie ging 5:0 verloren. Die Gegner aus Root deckten 
klar die Konstruktions- und Manöverfehler auf. Das Schiffspersonal war, wie sich die ganze 
«Hochseeregatta - Rückrunde» zeigte, zu wenig präsent für Manöverübungen unter der Woche. 
Einige Trainings mussten aufgrund von Personalmangel abgesagt werden. Das Schiff war in 
Schieflage geraten. Die See wurde rauer. Das Schiff lag nun deutlich tiefer im Wasser. «Kann das 
Schiff noch tiefer sinken, bevor es untergeht?», war wohl bei einigen Matrosen im Kopf, als es 
gegen den späteren Absteiger auch in der dritten Woche der Regatta nicht besser lief. Die 
Schattdorfer war lange die bessere Mannschaft. Die SS Green Forest 30+ konnte jedoch bei 
einigen Manövern nicht den entscheidenden Vorsprung rausholen und lag überraschend zurück. 
Man konnte zwar noch vor der Hälfte den Rückstand aufholen, jedoch gelang es den Gegnern aus 
Entlebuch in der zweiten Hälfte des Rennens, den Vorsprung wieder herzustellen und sogar bis ins 
Ziel noch auszubauen. Die Partie ging 3:1 verloren. 
 
Ein Notruf musste her in der 4. Woche. Es stand der Cup-Viertelfinal gegen Cham bevor. Diesem 
Notruf folgten einige Matrosen aus Altdorf und Erstfeld. Beim Anblick der Crew kamen Zweifel auf, 
ob dies gelingt. Erster Offizier Marino «nice talker» Britschgi übernahm das Ruder für diese Woche. 
Mit unkonventionellen Manövern zeigte die Schattdorfer eine überraschend gute Leistung und 
spielten gut zusammen. Die Partie endete in einem Unentschieden und es kam zum Stechen. Das 
Stechen konnte, dank einigen kaltblütigen Piraten und einem riesig wirkenden Schlussmann auf der 
SS Green Forest 30+, gewonnen werden. Der Schlussmann Sandro «The Eye» Tresch meinte 
nach der Partie mit einem Schmunzeln: «Mit meinen Blicken habe ich die Gegner zu Fehlschüssen 
gezwungen.» Die Motivation war spürbar zurück. Jedoch hielt dies nicht lange an. Gegen das 
Krienser Schiff konnte man zwar lange mithalten, war ihnen jedoch unterlegen und verlor die 
Begegnung mit 2:0. 
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«Was nun? Soll man die Segel streichen und aufgeben?», dieser Gedanke entfachte spürbar ein 
Feuer in der Mannschaft. Die nächsten beiden Wochen verliefen deutlich besser. Die Seemänner 
aus Schattdorf zeigten starke Leistungen. Das Schiff nahm immer mehr Fahrt auf. Die Lecks waren 
nun geschlossen und das Wasser war aus dem Schiff entfernt. Die Begegnungen gegen Emmen 
(2:0) und Buochs (3:2) konnten die Schattdorfer für sich entscheiden. Die SS Green Forest 30+ lag 
immer besser im Wasser. Ein Schuss vor den Bug gab es im Cup-Halbfinal gegen das 
navigationsbessere und hungrigere Team aus Südstern. Die Partie ging 4:1 verloren. Der Wind 
hatte jedoch gedreht und die Schattdorfer nahmen den Rückenwind in die nächsten Wochen mit. 
Mit Unterstützung durch Altdorfer, Erstfelder und ehemaligen Seemännern konnte der erfahrene 
Schiffskapitän immer eine kompetitive Mannschaft aufstellen. Die Begegnungen gegen Hochdorf 
(2:1) und Kickers (3:2) konnten die Seemänner auf der SS Green Forest 30+ gewinnen. Mit diesen 
wichtigen Siegen war das Minimalziel erreicht. Die gegnerischen Schiffe aus Entlebuch und Ebikon 
konnten nicht mehr aufholen. In der Schlusspartie gegen Ebikon kamen die Schiffe wegen 
mangelnden Winden nie in Fahrt. In der Bucht von «Ligaerhalt» war die Begegnung eher ein 
Trainingsmanöver als Ernstkampf. Sie endete mit einem «netten» Schlusssieg (6:3). 
 
Die Mannschaft war froh nach langer unruhiger Fahrt im sicheren Hafen zu sein. Damit die 
Seemänner in der nächsten Regatta besser vorbereitet sind, werden die Schattdorfer die 
Trainingsmanöver in der nächsten Saison mit den Erstfeldern absolvieren. Zum Schluss ein grosses 
Dankeschön an die Seemänner aus Altdorf, Erstfeld und Flüelen und die Kombüse in Schattdorf. 
Für nächste Saison wünschen wir allen Mannschaften: Gute Fahrt  
 

 
Team-Sponsoren: Herger Küchen AG 

   Mövenpick 
                               Maler Nideröst AG 

                            Linden Apotheke 
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Statistiken Senioren 30+ Meister - Gruppe 1 

1 SK Root 18 14 2 2 -10 74 : 25 44 

2 Team OG Kickers a 18 12 1 5 -10 56 : 39 37 

3 FC Buttisholz 18 9 5 4 -12 48 : 33 32 

4 FC Hochdorf 18 9 2 7 -13 54 : 41 29 

5 SC Emmen 18 9 0 9 -10 46 : 38 27 

6 SC Kriens 18 7 4 7 -14 35 : 55 25 

7 FC Schattdorf 18 7 2 9 -8 34 : 42 23 

8 SC Buochs 18 6 3 9 -8 34 : 48 21 

9 FC Entlebuch 18 3 2 13 -31 35 : 51 11 

10 FC Ebikon 18 3 1 14 -6 31 : 75 10 

 
(Rang, Fussballclub, Spiele, gewonnen, unentschieden, verloren, Strafpunkte, Tore, Punkte) 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

www.herger-kuechen.ch -  info@herger-kuechen.ch 

 
Steinmattstrasse 1                        Tel.    041 870 94 01 
6460 Altdorf                                   Fax    041 870 94 09 
 

  

mailto:info@herger-kuechen.ch
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Junioren  
 
Die Juniorenabteilung des FC Schattdorf kann auf eine erfolgreiche Rückrunde zurückblicken. In 
der Frühjahresrunde 2023 zeigte der Nachwuchs sein Können und Talent. Die vergangenen 
Monate waren geprägt von spannenden Partien und einem starken Teamgeist. 
 
Unsere ältesten, die A-Junioren, traten diesen Frühling erneut in der BRACK.CH Youth League an. 
Sie zeigten in der höchsten Spielklasse eine beeindruckende Leistung als einziger Urner 
Fussballverein dieser Altersstufe. Man spielte meistens gegen Spielgemeinschaften aus der 
Zentralschweiz und sogar vereinzelt gegen Zürcher Teams. Aufgrund von Top-Klassierungen in 
den letzten Jahren, war es auch diese Saison wieder das Ziel, oben mitzuspielen. Die Schattdorfer 
starteten gut in die Rückrunde und hatten nach 5 Spielen bereits stolze 12 Punkte auf dem Konto. 
In der darauffolgenden Woche verloren sie jedoch das Spitzenspiel gegen Zug 94 vor heimischem 
Publikum und wurden, da die Mannschaften Punktemässig sehr nahe beieinander waren, etwas 
abgeschlagen. Die A-Junioren waren gegen hinten nie in Bedrängnis und mussten 
dementsprechend auch nie die Relegation fürchten. Um letztendlich den Meisterpokal in die Höhe 
zu stemmen, fehlte jedoch bei den Entscheidenden Partien die nötige Konstanz und teils auch das 
nötige Quäntchen Glück. Gegen die beiden Tabellenleader Willisau und OG Kickers zeigte man 
eine starke Leistung, wurde jedoch am Ende vom Tag knapp nicht belohnt. Die Schattdorfer A-
Junioren beendeten die Saison im soliden Mittelfeld. Die Mannschaft rund um Roger Zurfluh und 
Patrik Schorno konnte ihr Potential zeigen und hoffentlich in der nächsten Saison wieder nach 
vorne Angreifen. 
 
Auch die B-Junioren des FC Schattdorf spielten diese Saison in der obersten Spielklasse. Sie sind 
in der Hinrunde in die BRACK.CH Youth League aufgestiegen und wollten das gute Momentum in 
die Rückrunde mitnehmen. Bereits früh wurde jedoch klar, dass das Niveau deutlich höher ist und 
alle Aktionen der neuen Gegner etwas schneller ausgeführt wurden als zuvor. Die Spieler haben 
hart trainiert und waren voller Einsatzbereitschaft, um die nötigen Punkte für den Klassenerhalt zu 
sammeln. Leider war das Glück nicht immer auf der Seite unserer B-Junioren. Es gab Momente, in 
denen sie die Partie dominiert haben, aber dennoch knapp verloren. Solche Rückschläge können 
das Selbstvertrauen einer Mannschaft beeinflussen, unsere Junioren haben jedoch nie aufgegeben 
und sind immer wieder aufgestanden. Die Tabelle war so eng beisammen, dass die letzte Partie 
entschied, wer nächste Saison eine Stärkenklasse tiefer spielt. Unglücklicherweise gelang es den 
Schattdorfern nicht die nötigen Punkte einzufahren und sie landeten letztendlich, mit einem Punkt 
Rückstand auf Seuzach und zwei auf Zug, auf dem zweitletzten Platz. Obwohl das Ergebnis 
enttäuschend ist, war es dennoch eine Rückrunde voller kämpferischer Leistungen und wertvoller 
Erfahrungen. Die kommende Saison bietet die Möglichkeit aus Fehlern zu lernen und gestärkt 
zurückzukehren, um das Ziel Wiederaufstieg zu erreichen. 
 
Die Ca-Junioren spielten diesen Frühling eine spannende und emotionale Rückrunde in der 1. 
Stärkenklasse. Die Schattdorfer haben in den letzten Monaten hart gekämpft und es geschafft, den 
Ligaerhalt in letzter Sekunde zu sichern. Sie haben ihr Bestes gegeben, um die nötigen Punkte für 
den Klassenerhalt zu sammeln. Es war keine leichte Aufgabe, da die Konkurrenz stark war und 
jedes Spiel eine neue Herausforderung darstellte. Die letzte Partie entschied daher über Relegation 
und Ligaerhalt. Trotz 0:3 Rückstand verloren die Schattdorfer ihre Hoffnung nicht und konnten in 
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der 3. Minute der Nachspielzeit den 4:3 Siegestreffer erzielen und sich somit punktgleich mit 
Absteiger Küssnacht Weggis, dank weniger Strafpunkten, über dem Strich halten. Der 
Klassenerhalt ist ein grosser Erfolg für unsere Ca-Junioren und zeigt, dass harte Arbeit und 
Teamgeist sich auszahlen. Die kommende Saison bietet die Möglichkeit sich weiterzuentwickeln 
und die eigene Leistung zu verbessern. Mit diesen Erfahrungen können sie ihre Ziele noch 
ehrgeiziger angehen. 
 
Die Cb-Junioren sind letzte Saison in die 3. Stärkenklasse abgestiegen. Aus diesem Grund wollten 
sie in der Rückrunde einen Zacken zulegen und wieder in die 2. Stärkenklasse aufsteigen. Die 
Spielzeit war geprägt von spannenden Spielen und starken Leistungen. Die Schattdorfer konnten 
am Ende den starken zweiten Platz belegen. Nur die U-15 Frauenauswahl aus Luzern ist 
letztendlich höher platziert. Obwohl der Aufstieg knapp verpasst wurde, können wir auf die gute 
Leistung unserer Cb-Junioren stolz sein. Der zweite Platz zeigt, dass sie zu den besten Teams in 
ihrer Liga gehören und somit haben sie bewiesen, dass sie spielerisch und mental stark sind und 
auch in schwierigen Momenten nicht aufgeben.  
 
Bei den D-Junioren stellte der FC Schattdorf diese Saison erneut drei Mannschaften. Die Da-
Junioren spielten in der 1. Stärkenklasse. Sie hatten als junge Mannschaft einen schweren Stand 
gegen teils physisch stärkere Teams. Obwohl die Ziele nicht ganz erreicht werden konnten, war es 
dennoch eine Saison mit vielen positiven Momenten und Fortschritten. Die Mannschaft hat in vielen 
Partien eine starke Leistung gezeigt und sich als ernstzunehmender Gegner erwiesen. Besonders 
erfreulich war die Entwicklung der jungen Talente. Auch wenn die Da-Junioren nicht in den Kampf 
um die Spitzenplätze eingreifen konnten, darf man mit dem Resultat im Mittelfeld zufrieden sein. 
Die Db-Junioren freuten sich nicht nur über den Sieg im Derby gegen Altdorf, sondern besonders 
über den Gruppensieg. Die Schattdorfer verteidigten im letzten Spiel der Saison ihre Führung und 
wurden verdient Meister der 3. Stärkenklasse. Doch auch die Schattdorfer Dc-Junioren 
überzeugten in ihrer Gruppe. Punktgleich mit Muotathal musste man sich nur aufgrund eines 
schlechteren Torverhältnisses mit dem zweiten Platz abfinden. In der letzten Partie gegen Baar 
spielte man 3:3 unentschieden. Dies führte schlussendlich zum sehr starken, aber trotzdem 
undankbaren zweiten Platz. 
 
Bei den E-Junioren schickte der FC Schattdorf direkt sechs Mannschaften an den Start. Auf dieser 
Altersstufe geht es primär um die Freude am Fussball und nicht um die Punkte. Trotzdem 
bevorzugten es natürlich alle Akteure auf dem Fussballplatz, wenn man gewinnen konnte. Die Ea-
Junioren siegten beispielsweise achtmal, spielte einmal Unentschieden und musste lediglich einmal 
als Verlierer vom Platz treten. Die Eb-Junioren durften mit einem 10:4 Sieg gegen Ebikon ebenfalls 
verdient, positiv die Rückrunde abschliessen. Auch die anderen Mannschaften auf der Stufe E des 
FC Schattdorf dürfen auf eine erfolgreiche Zeit zurückblicken. Dies ist ein positives Zeichen für die 
Zukunft unseres Vereins und zeigt, dass unsere Nachwuchsförderung Früchte trägt. 
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Auch die Jüngsten des FC Schattdorf, die F-Junioren, können auf ihre Leistung mächtig stolz sein. 
Die Teams wurden an den Turnieren jeweils neu und zufällig zusammengestellt. Es gelangen 
beeindruckende Spielzüge und wunderschöne Tore, welche die Betreuer und die jeweils zahlreich 
erschienenen Zuschauer, ins Staunen versetzt haben. Die Fa- und Fb-Junioren konnten sich neu 
an 1. Stärkenklassenturnieren etablieren. Sie behaupteten sich somit ebenfalls gegen ebenbürtige 
Gegner und konnten ihr ganzes Können zeigen. Allgemein kann sich der FC Schattdorf mit allen 
Coaches und Fans auf die heutigen Talente und Stammspieler von morgen freuen. 
Selbstverständlich mit dem Spass und der Leidenschaft für den Fussball im Zentrum. 
 
Juniorenpresse: Matteo Zberg 
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SON STIGES  

Ehrung für  25  Jahre Schiedsr ich ter tät igke i t   
 
Lange ist es her, als unser Ehrenmitglied Stephan Gisler seine Karriere als Schiedsrichter 
begonnen hat. In diesem Jahr feiert er bereits sein 25-jähriges Jubiläum. Für seine Treue, sein 
Engagement und die über 500 Einsätze als Unparteiischer danken wir ihm von Herzen und 
wünschen ihm auch weiterhin viel Freude in seinem Amt. 
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Fotos  
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Geburtstage  
 
Folgende Mitglieder konnten oder können in der zweiten Jahreshälfte 2023 einen runden 
Geburtstag feiern: 
 

01.08.1963 Welti, Robert 60 

06.08.1963 Moser, René 60 

06.08.2003 Muoser, Elias 20 

08.08.2003 Inderkum, Claudio 20 

09.08.1968 Deplazes, René FM 55 

10.08.1998 Gisler, Joachim 25 

14.08.2013 Panic, Andrija 10 

21.08.1963 Philipp, Werner FM 60 

22.08.1938 Gamma, Hansruedi EM 85 

23.08.2013 Bissig, Livio 10 

25.08.1973 Zurfluh, Roger EM 50 

27.08.1968 Aschwanden, Patrick 55 

29.08.1948 Binaghi, Gianni FM 75 

30.08.1973 Gisler, Markus 50 

01.09.1968 Muoser, Franziska 55 

05.09.1958 Planzer, Peter FM 65 

05.09.1968 Nardozza, Mauro 55 

06.09.2008 Murina, Levin 15 

06.09.2008 Ukaj, Alex 15 

06.09.2013 Blunschi, Ravi 10 

09.09.1973 Bissig, Iwan EM 50 

10.09.2008 Ziegler, Leon 15 

11.09.1993 Maritz, Sebastian 30 

13.09.1998 Häusler, Nick 25 

15.09.2008 Baldelli, Nicola 15 

16.09.2008 Wyrsch, Marius 15 

17.09.2013 Schär, Tobija 10 

18.09.1993 Püntener, Marc 30 

21.09.1963 Weltert, Rolf 60 
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26.09.2003 Megnet, Luca 20 

29.09.1993 Arnold, Michael 30 

02.10.1993 Cathry, Simon 30 

02.10.1998 Perren, Alisha 25 

06.10.2008 Merenda, Nore 15 

09.10.1993 Gisler, Marco 30 

10.10.1973 Scheiber, Bruno 50 

14.10.1998 Gisler, Christian 25 

15.10.1988 Walker, Pascal 35 

19.10.1998 Arnold, Simon 25 

22.10.1973 Zgraggen, Remo FM 50 

27.10.1958 Arnold, Karl EM 65 

27.10.1958 Baumann, Kurt 65 

28.10.1948 Gisler, Thomas 75 

30.10.2008 Arnold, Silvan 15 

31.10.1983 Zwyssig, Sandro 40 

01.11.1993 Traxel, Bastian 30 

02.11.1958 Kummer, Gerda 65 

06.11.1983 Müller, Christian 40 

08.11.1948 Epp, Romy 75 

10.11.1978 Lotti, Claudio 45 

21.11.2008 Giliberto, Carlo 15 

28.11.1983 Trüb, Anja 40 

28.11.2003 Zberg, Matteo 20 

04.12.2008 Gisler, Dominic 15 

08.12.1998 Scheiber, Dominique Anna 25 

14.12.2013 Arnold, Marino 10 
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23.12.2008 Gamma, Dario 15 

27.12.1978 Elezovic, Alem 45 

29.12.1973 Zgraggen, Petra 50 

01.01.1989 Gisler, Flavio 35 

02.01.2014 Hoti, Deon 10 

03.01.2014 Strüby, Nino 10 

05.01.1964 Stampfli, Paulo FM 60 

06.01.2004 Achermann, Fabio 20 

12.01.1999 Arnold, Jannik 25 

16.01.1959 Geisser, Martin FM 65 

21.01.2014 Gisler, Patrick 10 

23.01.2009 Russo, Donato 15 

27.01.1954 Zurfluh, Alois FM 70 

29.01.1974 Brand, Markus 50 

31.01.1974 Gisler, Christian 50 

01.02.2009 Infanger, Rafael 15 

06.02.1989 Gisler, Philipp 35 

08.02.1989 Deplazes, Monia 35 

12.02.2004 Trachsel, Jon 20 

18.02.1969 Zamuner, Alessandro EM 55 

18.02.1994 Zgraggen, Christoph 30 

21.02.1994 Planzer, Marco 30 

23.02.1954 Baumann, Josef 70 

23.02.2014 Lagnaz, Ilaya 10 

25.02.2014 Gnos, Yanis 10 

27.02.1984 Enz, Jonas 40 

01.03.1949 Planzer, Gustav Sen. 75 

04.03.1939 Muoser, Martin FM 85 

05.03.2014 Gerber, Tim 10 
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13.03.1954 Gisler, Hansruedi 70 

16.03.1974 Walker, Markus 50 

17.03.2004 Baumann, Linda 20 

22.03.1959 Wipfli, Kurt FM 65 

25.03.1964 Wipfli, Walter (Wädi) 60 

29.03.1969 Bissig, Walter 55 

 
 
 
 
Vor  50 Jahren  
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Fussba l lschule  
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Trainer  gesucht  
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Verschiedenes  
 
Generalversammlung: 
 
Freitag, 25. August 2023 um 19.00Uhr im Clubhaus 
 
Klausfeier: 
 
Samstag, 02. Dezember 2023 im Uristier-Saal 
 
 

Besuche unsere Homepage: www.fcschattdorf.ch 
 

 
 
Finde uns auch auf Facebook, Instagram und Tickaroo:  
 

 
 
 
 
 
  



 

 47 

 

  



 

 48 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 


